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Herren Bezirksklasse A Gr.2

TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) : TSV Asperg III 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Schmidt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr.2 traf TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) am Samstag, den 05.
November im 3. Saisonspiel auf den TSV Asperg III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:28 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Nathan
Ruben Schmidt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Peschl / Sommer
gegen Schmidt / Mehrens verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schmidt / Mehrens
endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten wenig später Schäfer / Gunawan letztlich auf
Lager, um Kohlenbecker / Richter final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 3:11,
8:11. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Loschky-Henn / Guttmann bei der unterm
Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ün / Kuschel. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich
Michael Peschl und Cafer Ün, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Das war nichts für schwache Nerven. Klaus-Jürgen Sommer hatte im Anschluss gegen
Nathan Ruben Schmidt bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Beim wenig
später folgenden 3:1-Erfolg gegen Uwe Richter kam Christian Schäfer nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Michael Kohlenbecker wurden danach Patrick Loschky-Henn unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Patrick Gunawan bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Michael Kuschel ab Ballwechsel 1. Chancenlos war Ulf Guttmann gegen Michael
Mehrens nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TT
Phoenix-08 Mühlacker (SG) und des TSV Asperg III. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Michael Peschl beim 2:3 gegen Nathan Ruben Schmidt leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.11.2022
gegen den TSV Oberriexingen bevor. Für den TSV Asperg III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Hochdorf/Enz am 19.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:
2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TT Phoenix-08 Mühlacker (SG)

Doppel: Peschl / Sommer 0:1, Schäfer / Gunawan 0:1, Loschky-Henn / Guttmann 0:1 
Einzel: M. Peschl 0:2, K. Sommer 0:1, C. Schäfer 1:0, P. Loschky-Henn 0:1, P. Gunawan 0:1, U.
Guttmann 0:1 

 TSV Asperg III
Doppel: Kohlenbecker / Richter 1:0, Schmidt / Mehrens 1:0, Ün / Kuschel 1:0 
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Einzel: N. Schmidt 2:0, C. Ün 1:0, M. Kohlenbecker 1:0, U. Richter 0:1, M. Mehrens 1:0, M. Kuschel
1:0


